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Grundlagen 
DIN V ENV 1627 : 1999 
Fenster, Türen, Abschlüsse - 
Einbruchhemmung – Anforde-
rungen und Klassifizierung  
DIN V ENV 1628 : 1999  
DIN V ENV 1629 : 1999  
DIN V ENV 1630 : 1999 
 
Prüfbericht Nr. 211 23643 vom 
22. Dezember 2000 
 
Prüfbericht Nr. 212 24407 vom 
21. August 2001 
 
Prüfbericht Nr. 211 23656 vom 
22. Dezember 2000 
 
Gutachtliche Stellungnahme  
Nr. 255 26024 vom 16. Septem-
ber 2002 
Konstruktionsunterlagen  
Anlage 1, Seite 1 bis 2 

Gültigkeit  
Die Prüfung der einbruchhem-
menden Eigenschaften ermög-
licht keine Aussage über weitere 
leistungs- und qualitätsbestim-
menden Eigenschaften der vor-
liegenden Konstruktion. 
Die Gutachtliche Stellungnahme 
verliert ihre Gültigkeit mit der Gül-
tigkeit einer der o. g. Grundlagen 
(Normen oder Prüfberichte). 

Veröffentlichungshinweise 
Es gilt das ift-Merkblatt „Hinweise 
zur Benutzung von ift-
Prüfberichten“. 
Das Deckblatt kann mit der Ty-
penliste als Kurzfassung verwen-
det werden. 
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Auftraggeber VEKA AG   
Dieselstraße 8 
 
48324 Sendenhorst   

  

Produkt Einbruchhemmende Fenster und Türen 

Bezeichnung unterschiedliche Produktbezeichnungen 

  
(Rahmen)  

Material Kunststoff PVC 

Profilsysteme 
VEKA SOFTLINE und VEKA SWINGLINE 70 mm und 
VEKA TOPLINE AD 

Angriffseite Schließseite/Schließfläche nach DIN 107 

Öffnungsart Einwärts bzw. dreh/drehkipp 

Verglasung nach DIN EN 356 – P4A bzw. DIN 52290 - A3 

  

  

  

 Einbruchhemmung 
  

  
Widerstandsklasse 2*) 

  

 
*) auf der Grundlage der oben angegebenen Prüfbericht und der ergänzenden, 

änderungsbedingten Angaben  

  

  
ift Rosenheim 
9. August 2004  
 

 

  
Ulrich Sieberath 
Institutsleiter 

i. V. Christian Kehrer 
Leiter Prüffeld Sicherheit 




